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Muster Anlage 2

An den .
Direktor der Landwirtschaftskammer

als Landesbeauftragten

Antrag
auf Gewährung einer Zuwendung

zur Einführung der landwirtschaftlichen Buchführung
gemäß RdErl. v. 30.4.1974

Antragsteller

Name, Vorname .......

Wohnort.
PLZ Ort Straße Nummer

Buchstelle.

Ich beantrage eine Zuwendung als Zuschuß zu den Aufwendungen für die Einführung der landwirt-
schaftlichen Buchführung mit Beginn des Buchführungsjahres..................
Angaben zur Person und zum Betrieb
- Ich bin landwirtschaftlicher Unternehmer im Sinne des § l Abs. 3 des Gesetzes über'eine CD

Altershilfe für Landwirte.
- Ich bin Fischwirt der Binnenfischerei. l—l
- Ich ziehe mindestens 50 v. H. meines Einkommens aus der Nutzung der Land-, Forst- oder Fischwirt-

schaft und bin hauptberuflich als Land-, Forst- oder Fischwirt tätig.
- Ich bin nicht buchführungspflichtig aufgrund von Vorschriften des Steuerrechts.
- Ich erhalte für die Buchführung keine anderen Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln.
- Ich habe bisher keine Bücher in Zusammenarbeit mit einer landwirtschaftlichen Buchstelle oder

einer anderen bücherführenden Stelle geführt.

Verpflichtungen
- Ich verpflichte mich, für mindestens sechs aufeinanderfolgende Jahre eine Buchführung gemäß Nr.

4.1 der Richtlinien vom 30. 4.1974 erstellen zu lassen. Eine Bescheinigung der Buchstelle oder Bücher
führenden Stelle, daß für meinen Betrieb eine Buchführung verbindlich angemeldet ist, füge ich die-
sem Antrag bei.

- Ich verpflichte mich, die Auflagen der Richtlinien einzuhalten.
- Falls die Bewilligungsstelle meinen Betrieb auswählt, die Buchführungsdaten meines Betriebes für

Informationszwecke und wissenschaftliche Zwecke anonym auszuwerten, werde ich die Buchfüh-
rungsdaten der Bewilligungsstelle zur Verfügung stellen.

- Ich verpflichte mich, die Zuwendung zurückzuzahlen und mit 6 v. H. zu verzinsen,
wenn ich die Zuwendung zu Unrecht, insbesondere durch unzutreffende Angaben, erlangt habe,
wenn ich sie nicht ihrem Zweck entsprechend verwendet habe,
wenn ich die Verpflichtungen und Auflagen der Richtlinien nicht eingehalten habe oder
wenn sich wichtige Voraussetzungen geändert haben, von denen die Förderung abhängig ist.

Anerkenntnis
Ich habe davon Kenntnis genommen, daß alle Angaben in diesem Antrag, von denen die Bewilligung,
Gewährung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängig sind, subventionserheblich
im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch in Verbindung mit § l Landessubventionsgesetz sind.
Ich versichere, daß mir die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges bekannt ist.

Prüfungsrecht
Es ist mir bekannt, daß der Minister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, der Landesrechnungs-
hof sowie die Bewilligungsstelle berechtigt sind, die Verwendung der Zuwendung durch Einsichtnahme
in die Bücher, Belege und sonstigen Unterlagen zu prüfen oder durch Beauftragte prüfen zu lassen so-
wie Auskünfte einzuholen.

Ich bitte, den Zuschuß an .............:.......

. Konto-Nr.
zu überweisen.

den. .... 19...

(Unterschrift des Antragstellers)


